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Nro . 45

Old en

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8ten November 11802 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Auf Ansuchen des Kaufmanns Diebr . Gerh . Brünings zu Eidwarden im Lande Wühre

ben werden deffen sämmtl . Erebitoren , welche an benfelben für credit rte Waaren oder aus eis

nem sonstigen Grunde Forderungen haben , hiemit zu deren Angabe und Bescheinigung auf den
1. Dec. d . J . ben Strafe ewigen Stillschweigens vor das Herzogl . Landwübrder Amtsgericht
verabladet , und werden den auswärtigen Creditoren zur Besorgung ihrer Angaben die Anwals
be Burmeister und Schüßler zu Deebesdorf vorgeschlagen .

2) Alle diejenigen , die an den Nachlaß des ohn angst bey Job . With Stallmann zum
Schwen verstorbenen Jürgen Hinr . Renken vom Kötermoor einige Ansprüche , es sen als Ers

ben , Gläubiger , oder sonst , machen zu können vermeinen , sollen sich damit den 22 . d . M.

beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte gehörig angeben ; zugleich ) wird term , ad aud . fent .

præcl . auf den 6. Dec. d . I . angeseht .
3) In Convocationssachen der Creditoren des weyl . Buchbinders Onken hiefelbft werden

alle biejenigen , die sich mit ihren Ansprüchen und Forderungen bis jetzt nicht gemeldet , hies
mittelst präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Oldenburg vom Rathhause , d . 4 . November 1802 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

4) Die Intereffenten des Eversten Hunte Ufers werden hiemit angewiefen , ihre Pfän
ber in demselben binnen 8 Tagen in bestickmäßigen Stand zu sehen , bey Vermeidung der Mus

dingung . Oldenburg , b . 6. November 1802 . Zedelius .

1) Gerhard Butenderporte zu Varel hat mit Vorwiffen und Bewilligung seiner Schwies
germutter , weyl . Garlich Müllers Wittwe , einen zur Johlfs Bau gehörig gewefenen im Jets
hauser Moor hinter Lingemanns Hause belegenen Moor an Carsten Hurrelmann zum Hohens

berg unterm 17. Novbr . 1781 verkauft . Zur desfälligen Angabe ist beym Amtsgericht zu Bas
rel ein präclusivischer Termin auf den 1. Decbr . d . I . angesezt worden .

2) Weyl . Gerd Frühlings , neuen Köthers zu Varel am Haberkamp Wittwe , Gesche , a b .
Wiecker , nun des Carsten Wetjen daselbst Ehefrau , bat an weyl . Christian Dienrich Hurrels

mann , Hausling am Neuenmarkt daselbst unterm 5. Nov . 1784 ihren zwischen Johann Anton

Onken und des Käufers an letterm bel genen Gniv von 6 Jück , so wie derselbe im Erdouche

registrirt steht , verkauft . Zur desfälligen Angabe ist auf des Carsten Hurrelmann , als Vors
mundes über die Kinder des verstorbe en Käufers Anhalten beym Vaielschen Amtsgericht ein
pråclusivischer Termin auf den 1. December d . J . angefeht worden .



3 ) Gerd Staschen , alter Köther zu Obenstrohe und deffen Ehefrau Talfe Margarethe , geb.
Oltjen , haben ihre Kötherey zu Obenstrohe und übrigen Güter an ihren Schwiegersohn Ahlert
Hafmann und dessen Ehefrau Grete eigenthümlich übertragen . Die Ang . ist d . 1. Dec . d . J .
beym Amtsgericht zu Varel .

Zweyte Bekanntmachung .
Glob . Ldg 1 ) Mit dem unter Curatel gefeßten Baumann Ber . Abel darf niemand ohne der Cu¬

ratoren Einwilligung Handlungen eingehen . 2 ) In Joh . Berend Müller Concurs . Ang . d. 15. Nov .
Ded . d . 7. Dec . Praf . Ürt . d . 21 . Lise d . 11 . Jan . 1803 . 3 ) Verkauf Gerd Luerßen Wittwe Kothes
rey d . 20 . Nov . Ang . d . 15. Ovelg . Ldger . 1) Verkauf Gerd Hohns 2 Kampe Landes d . 20 . Nov .
Ang . d . 15. Pråcl . Besch . d . 22 2 ) Der Schiffer Phil . Hojeffen fann ohne seiner Curatoren Geneh
migung keine Handlungen treffen . Teuenb . Loger . 1 ) Verkauf Berend Gerken 7 Juck Landes d .
20 . Nov . Ang d . 15. 2 ) Verkauf Gerd Alert Reile rundstücken und sonstiger Sachett d . 22 . Nov .
Ang . d . 15 . Delmenh . Loger . Verkauf Friedr . Behrens State d . 25 . Nov . Ang . d . 16. Oldenb .
Mag . Wegen des Nagelschmidts Rinne fen , an Joh . Hinr . Mühlenmeister verkauften Hauses .
Ang . d . 12. Nov .

II . Privatfachen .
1 ) Man hat wiederholt die Erneuerung einer Oldenburgischen Zeitschrift gewünscht , worin so manches

zum Nugen und Vergnügen des publicums niedergeleget , so manches zu weiterer Ausarbeitung vorbereitet wer
den könnte . Die Unterschriebenen sind geneigt , die Herausgabe der ihnen zugehenden zweckmäßigen Auffåge
zu übernehmen , können sich jedoch mit dem Geschäft des Verlags und Debits nicht befassen . Fånde sich also
jemand , der dies übernahme , und uns zugleich in den Stand feste , der Mitarbeiter Mübe durch ein billiges
Honorar zu belohnen , so würden wir uns gern einem Geschäft unterziehen , dessen Gemeinnügigkeit nicht zu vers
kennen ist . Oldenburg , d . 1. Nov . 1802 . (S . 2 . v . Halem , Ganzteyrath . G. 2 . Gramberg , Cangleyrath .

Der Unterzeichnete wird den Verlag der obigen Zeitschrift , sobald sie die erforderliche Unterstützung findet ,
übernehmen , und von seiner Sette alles aufbieten , was er zur Beförderung derselben beytragen kann . Da die
Herausgeber bey der Auswahl der Aufsäge vorzüglich die Unterhaltung und das Interesse ihrer Mitbür
ger haben werden , und der Verleger sich also im Auslante keinen bedeutenden Abfah versprechen kann : so hålt
er es für nöthig , auf dem Wege der Subscription zuerst zu erfahren , welche Aufnahme dies Unternehmen im
Vaterlande selbst hoffen darf . Die Nüglichkeit und Zweckmäßigkeit einer vaterländischen Zeitschrift lassen ihn
keinen Unstand nehmen , sie den sämmtlichen Beamten , Predigern und Schullehrern im Herzogthum an
gelegentlich zu empfehlen , und dieselben um die Beförderung der Subscription zu bitten . Er hält diese Bitte
um so verzeihlicher , da fast ein jeder Staat , der sich durch Gultur und Aufklärung auszeichnet , das Bedürfniß
einer eigenen vaterländifyen Zeitschrift fült , und so viele größere und kleinere Staaten uns ein so schönes Bey
spiel geben . Von dies . r Schrift werden jährlich 6 hefte erscheinen , und der Jahrgang wird 1 Rthlr . 48 gr . Gold
toften . Man bittet , die Subscrisensen noch vor dem Ende dieses Jahres gefälligst einzusenden . Subfcriben
tensammler erhalten von dem ersten Jahrgang auf to Exemplare das lite frey Schulze , Buchhändler .

2 ) Bey dem Gaswirth Hauerken zu Elsflety ist ein Regenschirm stehen geblieben , woselbst ihn der Ei¬
genthümer wieder abfordern kann .

3 ) Der Tischleramtemeister Kruse hat eine alte Windeltreppe , welche in einem sehr brauchbaren Stande
ist , in Commission zu einem , billige Preise zu verkaufen .

4 ) Joh . Luerßen zu Struchausen ist diesen Sommer ein schwarzbuntes Kuhkalb zugelaufen . Der Eie
genthümer kann es gegen Anzeige der Merimle und Erstattung der Kisten und des Grasgeldes wieder ab :
fordern lassen .

5 ) Von den Schweyburger Ürmencapitalien find fofort 130 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen , welche bet
dem hebungsfabren Juraren Gert Fuyrken in Empfang genommen werden können .

6 ) Bor ungefähr 5 Wochen sind dem Joh Gylers zu Wi ſelftede aus einer Wische bey Griftede eine
schwarzgeforenfeite 2jarige un und t schwarzgefprente fr Ochse , etwas flemer , entkommen . Wer ihm hie
von hinlängliche Nachricht geben kann , crhålt eine angemerese Belohnung .

7 ) Das von der Wittwe Schnettern bisher bewohnte Haus zu Ellwürden mit circa 24 Jüden Grüns
land , worunter 8. Fuck Fettweiden , foll am & Novyr . d . J unter der Hand meistbietend in Claus Gruben
Wirtyshause zu Ellmurcen Nachmittags um 2 Uhr , von Maitag 1803 an , auf einige Jahr verheuert werden . ,
Liebhaber wollen sich demnach ) daselbst et rinden Das Haute hat übrigens die beste Lage , bestehet aus 4 Wohn¬
und 2 Schlafzimmern , 1 geräumigen Küche , Speisekammer und Keller ; im Garten befinden sich die besten
Obstbäume , und ist soicher mit einem Wall , der mit Efchen und Eltern bepflanzt ist , umgeben . Von den kän
derenen können 5 Juck aus dem Grünen gebrochen werden . Nähere Bedingungen sind bey dem Gammeraffessor
Wardenburg att Ellwürden einzusehen .

8 ) Der Kirchenjurat Jobann Dierk Oltmanns zu Übbehausen hat von den dasigen Kirchencapitalien ,
354 th 36 gr in Golde sofort zinsbat zu belegen .

9 ) Ht . Rogge , als Vormund über weyl . Joh . Jansen Sohn beym Sürwürder Deich hat jest 100
Rthlr . Pupillengelder zinsbar zu belegen ,



10 ) Da ich von der Schule abgelegen bin , so wünsche ich je eher je lieber einen jungen Menschen als

Hauslehrer zu haben , der die Fähigkeit hat , 3 junge Kinder im Christenthum , Rechnen und Schreiben zu un

terrichten , auch sonst zu guten Sitten anzuleiten . Wer dazu die gehörige Geschicklichkeit hat , wolle sich baldigst

bey mir melden ich verspreche guten Gehalt , auch sonst im Nöthigen gut gehalten zu werden .

Joh . Bredehorn , Klostermeier zu Bredehorn .

11) Der Herrschaftliche Mauermeister W. van Boven in Barel ist willens , seinen schon mehrere Winter
Wer daran

ertheilten Unterricht in Architectur , Vestungsbau , Perspective ic . nunmehro wieder anzufangen .

Theil nehmen will , kann solches jeden Abend von 5 bis 7 Uhr für 4 Grote in seinem Quartier bey dem Be

dermeister Lange in der Schüttingstraße .

12 ) Die Welterleite Klavemann und Lübking lassen , als Vormünder über G. 3 . Mencke eine Parthey

alter Pfähle von 10 bis 15 Fuß am 11 d . M . Nachmittags um 2 Uhr öffentlich meistbietend verkaufen . Die

Liebhaber belieben sich in der Weide an der Hunte bey der Dammkoppel einzufinden .

13) Es kauft Carl Friedrich Schröder in Bremen Wachs , und diejenigen , die davon einigermaßen be

deutende Partheyen abzustehen haben , können sich an ihn wenden . Auch hat derselbe Englischen Hopfen zu

verkaufen .
14) Da ich jest ein beträchtliches Lager von guten Ostseeschen Dielen habe , welche zu den billigsten Prei

H. Becker .
fen verkauft werden sollen , so wird solches biedurch bekannt gemacht .

15) Elias Könemann in Waddens ist am 18. Oct . d. J . aus seiner Kälbertrift von Schmalenfleth bis

Huntebrücke ein schwarzbuntes Kubkalb , in der rechten Seite mit K. gemerkt , entkommen . Wer davon Nach¬

richt geben kann , wolle sich gegen eine Erkenntlichkeit bey ihm oder dem Gastwirth im schwarzen Roß bey der

Hammelwarder Kiche gefälligst melden .

16) Tante Jhen und Joh . Henning Janßen in Bleren haben , als Vormünder über weyl . I . H. Isens

Kinder , sofort 200 Rthlr . und am 24 . d . M noch 200 Rthlr . zinsbar zu belegen .

17) Poilipp Hayessen zu Ellwürden Curatoren , Hine . Havessen zu Atens und Joh . Deharde zu Ellwürs

den, sind gesonnen , ihres Curanden Ehefrau Haus zu Ellwürden mit ppter 6 Jücken Landes , welches im Grůs

nen liegt , am 19 d . M. Nachmittags um 2 Uhr öffentlich auf 1 Jahr in Claus Gruben Wirthshause zu Ell¬

würden aus der Hand zu verheuerns
18 ) Die von weyl . Gerd Lüerßen Wittwe zum Oldenbrock am 20 . d . M. in Joh . v . Minden Wirths

hause zum Struckhäuser Moot Nachmittags um I Uhr zu verkaufende Kötherey ist in der Mitte an der

durch Struckhauser Moor gehenden Heerstraße belegen und bestehet aus einem angemessenen Wohnhause , wobey

ein sehr großer , theils mit schönen Obstbäumen versehener und mit einem Graben umgebener Garten , in wel =

chem ein vortreflicher Fichteich mit dem besten klaren Wasser befindlich ist . Gegen diesem Garten über ist ein

Hamm zu z bis 4 Kühe Grafung des besten Landes ; auch besinden sich dabey einige Kirchenstände in der

Strückhauser Kirche nebst Grabstellen auf dem dasigen Kirchhofe . Ueberhaupt sind jährlich wenige Abgaben das

von zu erlegen , und keine Beschwerden an Wege und Sieltiefe nebst dergl . dabey , mithin wegen der bekannten

sehr starken Hauptpaffage für jeden Handwerker oder sonstigen Gewerbtreibenden sehr gelegen , wie denn vormals

in dem Hause ein Früchthandel , eine Branntweinbrennerey und sonstige Kaufmannschaft mit gutem Erfolg exer =

ciret worden ; auch kann auf Verlangen des Käufers ein Theil des Kaufgeldes zinsbar darin stehen bleiben .

19 ) Die Hausleute Carsten Luerßen und Jürgen Schröder zu Nordermoor haben zu Anfang Decembers

8. 3 . circa 1400 Rthlr . Eilert Boningsche Gel er zinsbar zu belegen .

20 ) Einen fast neuen mit 32 Auszügen versehenen in einem Gewürzladen zu gebrauchenden Winkel has

be ich unter der Hand zu verkaufen . Oldenburg . I . U. Weinkauff .

21 ) Vor einigen Wochen hat der Sonn der Wittwe Haase , Reinhard Haase , auf dem Wege von der

Kirche nach ihrem Hause seine silberne Taschenuhr mit doppeltem Boden verlohren . Der ehrliche Finder wird .

gebeten , fie ge en ene billige gutund wieder an sie abzuliefern .

22 ) Der Maue meifter Siev tt Logemenn und sein Sohn in Struckhaufen verlangen 4 Mauergesellen je

eher je lieber in Arbeit , welche noch 4 Wochen Arbeit finden , und sofort nach Lichtmessen sieder in Arbeit tres

ten können .
23 ) Der Friseur Beiersdorff und Schusteramtsmeister Ramin , Vormünder des weyt . hiesigen Bürgers

Joh . Schröder Sohnes Arend Schröder , ermahnen dem Urend Schröder , sich wieder bey dem Seiler Lübbers

nach wie vor in Arbeit zu geben ; und ersuchen jedermann , dem etwa dieser zwanzigjährige Bursche , welcher

mittelmäßiger Statur und eiren grau melirte Ueberreck traat , zu Gesicht kommt , denselben an seine Rückkehr
Oldenburg .

zu ermahnen , thnen allenfalls vont feinem Aufenthalte gegen Erstattung der Koften Nachricht zu geben .

24 ) Der Burge für den Pächter der Herrschaftl : Wassermühle zu Rastede will diese Mehle , um solche

fofort anzutreten , den 16. d. M. in des Gastwirths Rohlfs Hause zu Staftede , unter gewissen Bedingungen ,

des Nachmittags um 2 Uhr unter der Hond meistbietend verheuern , und können die Bedingungen vorher beym
Verwalter Kühlsen in Mastede eingesehen werden .

25 ) Nanko Peters in Havendorf hat sofort für weyl . Dierk Willers jüngsten Sohn circa 100 Athle . ,

und um Martini 5 3 . noch 1oo Rthlr , zu belegen .
26 ) Dem Gerd Hemje zu Abbekaufen sind im Westersteder Biehmarkt 2 schwarze Mutterpferde , wovon

das eine schon alt und das andere vierjährig ist, aus seiner Weide bey Linswege entlaufen . Wer zu Übbehau¬
sen oder Linswege Nachricht davon geben kann , erhält eine gute Belohnung .

27 ) Hinrich Stenjen zu Oberhausen zeigt bier urch an , daß diejenigen , welche sich einen Fußpfad über
fein Rockenland machen , zu gewärtigen haben , daß sie bestraft werden .

28) B. Büsing zum Neuenhoven hat , als Vormund für weyt . J. W. Losen Kinder , fofors 350 Rthlr .
zinsbar zu belegen .



29 ) Dierk Ohmftebe und Addict Addicks zu Oberhemmelwarden haben um Martini d . 3. 7 bis 800

Rthlr . Pupillengelser zinsbar zu belegen .
30 ) Der Hausmann Joh . Luerßen zu Oldenbrock Mittelort hat vor geraumer Zeit ein Bullenkalb , wel¬

ches mit einem M geforen ist , von seinem Lande dey Gerhard Rungen auf dem Oldenbrocker Kirchenmoor ein =

geschüttet . Der Eigenthümer muß es in den ersten Tagen wieder abfordern , widrigenfnlls es zum Besten der

Armen , nach Abziebung des Schadens und der Kosten , verkauft wird .

31 ) Aus dem Wochenblatt Nr . 41 . unter Privatsachen Act . 21 . habe ich ersehen , daß Ernst Meyer zum

Frieschenmoor meine Kub hat , welche mit I. B. D , H , gemerkt und mir am 22. Det . vom Lande gestohlen und

nachsichtlich durch die Graben beym Wurydeich geschlagen iſt , Wer mir den Entwender anzeigt , erhält eine

Belohnung . Die Belohnung , bie Ernst Meyer versprochen hat , erbitte ich , weil ich die Kuh vor einem Biers
Großenmeer .

jahre gekauft und aus dem Lande getrieben , so habe ich die Sache beym Gericht gemeldet .
Reinno Gerhard Onke .

32 ) Hinrich Lübfen zu Roddens ist vor einigen Wochen ein Kuhrind von seinem Lande entstrichen . Wer

thm Nachricht davon giebt , erhålt eine gute Belohnung .

33 ) Aron und Abraham Schwabe kommen auf den Beteler Markt mit einem wohlaffertirten Waaren¬

lager , wie auch mit Laken , rothem und weissem Boy . Sie kaufen ein weisses Linnen , Flachs und Wachs und

Logiren , bey Friedrich Tobias Wittwe .
34 ) Christopher Böning im Neuenbrock hat 2 Kälber , nämlich 1 Kuh und 1 Ochsenkalb aus den von Ei¬

Vert Bonings Ehefrau in Heuer habenden Gruferwerf eingeschüttet . Der Eigenthümer kann sie gegen Erstat

tung der Kosten und des Futtergeldes wieder erhalten .

35 ) Der Hausmann Uddi Timme zu Strückhausen hat auf seinem von Joh . Phil . Cloppenburg zum

Gollmar geheuerten Lande i schwarzbuntes Ruhtalb eingeschüttet , welches im rechten Ohre ein Loch hat . Der

Eigenthümer muß es gegen Erlegung der Kosten und des Grasgeides wieder abfordern , widrigenfalls es öffent.

lich wir verkauft werden .
36 ) Job . Meyer zu Burwinkel ist am 29 . Oct . eine rothbraune Kuh , auf der linken Seite mit einem M

gemerkt , von Hinr . Sager seinem Lande bey Neuenfelde entkommen und vermuthlich gestohlen . Wer ihm Nach¬

richt davon giebt erhält eine gute Belohnung .

37 ) Es ist am 8. d . M. Morgens zwischen 9 und 10 Uhr auf dem Wege von der Kirche nach dem Eingange

zum Panzenberge eine Tute von weissem Papier mit 3 Pistolen , 2 3wolfgrotenstücken und 66 gr . Courant vece

loren worden . Der Finder wird gebeten , dieses Geld gegen eine Belohnung von 2 Rthlr . 36 gr , Gold an den

Buchdrucker Stalling abzuliefern .
38 ) Von den Jahder Armengeldern hat ber Jurat Joh . Lange zum Jahder Creugmoor 250 Rthlr . Gold

fofort zinsbar zu belegen .
39 ) Eine Herrschaft in hiesiger Stadt sucht gegen billigen Lohn ein Dienstmädchen zu häuslicher Arbeit

und zum Aufwarten des Viehs . Die hierzu Lust hat und Zeugnisse ihres Wohlverhaltens beybringen kann , wolle

fich in der Expedition melden .
40 ) Ich habe von Amsterdam erhalten : feinen Canaster Toback 1 Rthlr . das Pfund , Halbeanafter 54 gr .

Das Pf . , Portorico 34 gr . das Pf . Auch habe ich gutes Bierfauer die Kanne zu 3 gr . zu verkaufen ; auch ab
Die Schriften find unszustehen Doctor Luthers Schriften in 24 Bånden und dessen Tischreden in 8 Bånden .

beschädigt . Oldenburg . Hinrich Koop .

Verlobungsanzeige

Allen , welche uns wohlwollen und sich unsrer freundschaftlich erinnern , zeigen wir hiedurch unsere Ver

Tobung ergebent an , und empfehlen und ihrer fernern Gewogenheit und Freundschaft gehorsamst .
C. U. M. Undreå . R. Minssen , Prediger .Horsten und Sandel .

:swellsing trave5eyratbs Anzeige .

Unsere in voriger Woche geschehene eheliche Verbindung machen wir unsern Freunden und Verwandten

hiemit bekannt und empfehlen uns gehorsamst . Oldenburg . J . H. C. Bddeker . X. S . F. Bödeker , geb . Wacker .

Toces » Anzeige n .

Sanft und ruhig entschlief zu einem bessern Leben mein innigstgeliebter Mann am 31 . Oct . in den be

ften Jahren . Er brachte sein Alter nur auf 38 Jahre 3 Monate . Alle , die ihn genau fannten , werden an mei

nem gerechten Schmerz den größten Antheil nehmen nur fünftig ihn dort wieder zu finden , wo keine Tren

nung herrscht , dieses ist allein jezt fähig , meinen Schmerz zu lindern Die von dem Seel . geführten Geschäf

te in Gold und Silberarbeiten fege ich unter göttlichem Beystande fort und empfehle mich meinen Gönnern

and Freunden bestens . Oldenburg . Wittwe Stubbe , geb . Anna Lüpteen .

Nach langem harten Leiden gänzlich entkräftet fchied meine liebe Frau Sophia Catharina , geb . Mencken ,

in der Nacht zum 2ten d . M. burch einen sanften Tod von mir , im 47ften Lebensjahre und im 1gten unsret

vergnügten Ehe . Diefe barte Trennung zeige ich hiedurch der Seligen und meinen Berwandten ergebenst an .

Von ihrer gütigen Theilnahme an meinem großen Berlust bin ich ohne Beyleibsbezeugungen versichert .

Friedrich Wilhelm Schierbaum .
Oldenburg .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte zu

Elsfleth auch in Golde mit 6 Procent Agio gegen entrichtet werden .
O

2

Bermöge Erkenntnisses Herzo licher Regierungs Ganzlen vom 14 . September 5. S . ist Martin Grube

aus Neuenbrock wegen überführter und geständiger Entwendungen zu 4wöchiger Gefängnißßtrafe condemnict

mit Erstattung der Koften , und diese Strafe an ihm vollzogen worden .
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